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Hugo Jaeggi. Zwischenwelten

Führungen
an den Sonntagen
27. okt, 
3., 10., 17., 24. Nov, 
1. Dez, 
jeweils 14.00  –  15.00 
10.11. und 1.12. 
in Anwesenheit von 
Hugo Jaeggi
Details auf der Webseite
Eintritt frei

Vernissage 
Sa, 26. Okt 
17.00 
Es begrüssen Sie der 
Autor und Filmemacher
Peter Jaeggi und der
Fotograf Hugo Jaeggi

Referat 
Mi, 6. Nov
19.30 
«Analog oder digital? 
Zurück auf Feld eins!» 
von Walter Keller 
Mitbegründer des 
Fotomuseum 
Winterthur, moderiert 
von Stefan Stöcklin
Unkostenbeitrag 
Fr. 15.–  /  10.–

Künstlergespräch I
So, 10. Nov
11.00 
mit Hugo Jaeggi
moderiert von 
Patrick Baumann
Eintritt frei

Lesung
So, 24. Nov
17.00 
«Die undankbare Fremde»
mit Irena Brežná
moderiert von Sabine Kubli
Unkostenbeitrag 
Fr. 15.–  /  10.–

Künstlergespräch II
Mi, 20. Nov
19.30 
mit Hugo Jaeggi 
moderiert von 
Patrick Baumann
Eintritt frei

Musikalische Finissage
So, 1. Dez
17.00 
mit Monique Lichtenberg
Chansons mit 
Akkordeonbegleitung
Eintritt frei

BelleVue begibt sich auf Reisen 
zwischen die Welten des  
Fotografen Hugo Jaeggi. Der  
1936 geborene Künstler por-
trätiert in erster Linie Menschen; 
Menschen ausserhalb der 
gesellschaftlichen Norm. Ihnen 
verschafft er eine Plattform. 
Doch Jaeggi ist auch stets als 
Beobachter unterwegs. Das 
Resultat sind schwarz-weisse 
Einzelbilder – vielschichtige, 
subtile Szenarien mit einer Prise 
Humor, die den Künstler 
auch als begnadeten Erzähler 
ausweisen. Seine neuesten  
digitalen Fotografien wirken 
introvertierter, abstrakter, sind 
Ausdruck von Verträumtem, 
aber auch Zeugen des Zerfalls. 
Allen Bildern ist eine Tiefe 
eigen, die der Fantasie Spiel-
raum lässt.

BelleVue – Ort für Fotografie
Breisacherstrasse 50
4057 Basel
www.bellevue-fotografie.ch	

Fotografieausstellung 
Sonntag, 27. Oktober bis 
Sonntag, 1. Dezember 2013

Öffnungszeiten
Freitag, 17.00 – 20.00,
Samstag und Sonntag, 
11.00 – 17.00
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